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Partnerschaft der HWK Hildesheim/Reutlingen im Rombo- Distrikt

90.3450.5

Das Projekt ist Teil des Pilotprogramms "Kammer- und Verbandspartnerschaft", bei dem deutsche Kammern und Verbände ihre verbandsorganisatorischen Kenntnisse und Erfahrungen an Entwicklungsländer weitergeben.

Zunächst arbeitete die Handwerkskammer Hildesheim mit den im Rombo- Distrikt sich bildenden Handwerksorganisationen. Zum 01.01.1995 übernahm die HWK Reutlingen die Rolle der Partnerkammer. Ziel der Zusammenarbeit ist es, die Voraussetzungen für eine wirksame Vertretung der Interessen der Handwerkerschaft im Rombo-Distrikt durch Gründung von Innungen und eines Dachverbandes zu schaffen und diesen Verband zu beraten und zu fördern.

Das Partnerschaftsprojekt ist auf ca. 10 Jahre angelegt:

· eine Pilotphase von zwei Jahren (PN 90.3450.5)

· eine Durchführungsphase von drei Jahren (Januar 1994 bis Dezember 1996, PN 90.3450.5)

· eine Durchführungsphase von drei Jahren (Januar 1997 bis Dezember 1999, (PN 97.4159.6) und

· eine Nachbetreuung von zwei Jahren. 

Träger war zu Beginn der Shauritanga Memorial Fund (SHAMEF), der von einem Steering Committee aus Vertretern der Handwerkskammern, des SHAMEF und der Bezirksregierung abgelöst wurde. Ende 1995 wurde die neu gegründete Dachorganisation Rombo-DALTA (District Assembly of Local Trade Associations) Träger des Projektes.

Der deutsche Beitrag besteht aus der Finanzierung eines Großteils der Leistungen der Handwerkskammer sowie im Einsatz einer Langzeitfachkraft und von Kurzzeitfachkräften. Ferner werden Mittel bereitgestellt für Ortskräfte, die Einrichtung eines Kreditfonds, die Finanzierung von Aus- und Fortbildungsmaßnahmen, die Einrichtung der erforderlichen Büroräume sowie die Übernahme von Betriebs- und Verwaltungskosten.

